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Herren Bezirksliga

TSV Georgii Allianz II : TSV Georgii Allianz III 
Donnerstag, 26.01.2023, 20:00 Uhr

Brauchle und Freiburger bleiben gegen den TSV Georgii 
Allianz II ungeschlagen

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Georgii Allianz III am vergangenen Donnerstag in
der Herren Bezirksliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Georgii Allianz II.
Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Stefan Brauchle. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Thorsten Kunzi nun 4 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Schirmer / Knapek nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Keine
Chancen hatten indessen Narde / Ramakrishna bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahenten Klar / Brauchle. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bauknecht / Freiburger konnten Le
Dac / Springob anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Daniel Schirmer verpasste es mit einem 1:3 gegen Nico Klar, einen Punkt für sein Team zu
holen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Frank Narden das Spiel gegen Thorsten Kunzi mit 1:3 verlor.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim
Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Jochen Knapek letztlich an der Hand, um sich gegen Simon
Bauknecht durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Oliver Kleinbub war danach hingegen Pradeep Ramakrishna, obwohl er alles gegeben hatte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
2:5. Nicht ganz mithalten konnte Huy Le Dac, beim 5:11, 11:9, 9:11, 6:11 gegen Stefan Brauchle,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Malte Springob verlor seine Partie gegen Philipp
Freiburger unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des TSV Georgii Allianz II und des TSV Georgii Allianz III in die Box. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Thorsten Kunzi war dann der Gastgeber Daniel Schirmer, galt die Partie
doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe. Völlig ungefährdet war im Anschluss der
Sieg von Frank Narden gegen Nico Klar nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 11:7, 11:
6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Zwischenzeitlich musste Jochen Knapek zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein
Spiel gegen Oliver Kleinbub aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Der neue Zwischenstand war 5:7. Das
Einzel zwischen Pradeep Ramakrishna und Simon Bauknecht endete mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand
der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Ein Satz reichte nicht, weshalb Huy Le Dac die Partie gegen Philipp Freiburger mit 1:3
verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim 5:11, 14:16, 8:11
gegen Stefan Brauchle fand Malte Springob von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Damit war der 9. Punkt für den TSV Georgii Allianz III im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Georgii Allianz II am 09.02.2023 gegen den SV Sillenbuch II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.02.2023 gegen den TB Untertürkheim II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Georgii Allianz II

Doppel: Schirmer / Knapek 1:0, Narden / Ramakrishna 0:1, Le Dac / Springob 0:1 
Einzel: D. Schirmer 1:1, F. Narden 1:1, J. Knapek 2:0, P. Ramakrishna 1:1, H. Dac 0:2, M. Springob
0:2 

 TSV Georgii Allianz III
Doppel: Klar / Brauchle 1:0, Kunzi / Kleinbub 0:1, Bauknecht / Freiburger 1:0 
Einzel: T. Kunzi 1:1, N. Klar 1:1, O. Kleinbub 1:1, S. Bauknecht 0:2, P. Freiburger 2:0, S. Brauchle 2:
0


